
lichtreicher Rosenkranz 
 
1. Geheimnis: Jesus, der von Johannes getauft worden ist 
 
Markus: In jenen Tagen kam Jesus aus Nazaret in Galiläa und ließ sich von Johannes im Jordan taufen. Und 
als er aus dem Wasser stieg, sah er, dass der Himmel sich öffnete und der Geist wie eine Taube auf ihn 
herab- kam. Und eine Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich 
Gefallen gefunden.. 
 
Lasst uns beten um die Kraft des Heiligen Geistes für alle Getauften! 
 
2. Geheimnis: Jesus, der sich bei der Hochzeit von Kana offenbart hat 
 
Johannes: Als der Wein ausging sagte die Mutter Jesu zu ihm: Sie haben keinen Wein mehr. und zu den 
Dienern: Was er euch sagt, das tut! Jesus sagte zu den Dienern: Füllt die Krüge mit Wasser. Schöpft jetzt und 
bringt es dem, der für das Festmahl verantwortlich ist. Er kostete das Wasser, das zu Wein geworden war, 
wusste aber nicht, woher der Wein kam. So tat Jesus sein erstes Zeichen in Kana in Galiläa und offenbarte 
seine Herrlichkeit. 
 
Lasst uns beten, dass der Herr alle kleinen Bemühungen und alltäglichen Anstrengungen unseres Lebens in 
den Wein der Freude wandle. 
 
3. Geheimnis: Jesus, der uns das Reich Gottes verkündet hat 
 
Markus: Jesus kehrte wieder nach Galiläa zurück; er verkündete das Evangelium Gottes und sprach: Die Zeit 
ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um und glaubt an das Evangelium! 
 
Lasst uns beten für alle Verkünder der frohen Botschaft, dass sie die Herzen der Menschen erreichen! 
 
4. Geheimnis: Jesus, der auf dem Berg verklärt worden ist 
 
Lukas: Während Jesus auf dem Berg betete, wurde sein Gewand leuchtend weiß. Da kam eine Wolke und 
warf ihren Schatten auf sie. Da rief eine Stimme aus der Wolke: Das ist mein auserwählter Sohn, auf ihn sollt 
ihr hören. 
 
Lasst uns beten für alle Menschen, dass sie die Stimme Gottes in ihrem Leben hören und dem Wort Jesu 
folgen! 
 
5. Geheimnis: Jesus, der uns die Eucharistie geschenkt hat 
 
Matthäus: Während des Mahls nahm Jesus das Brot und sprach den Lobpreis; dann brach er das Brot, reichte 
es den Jüngern und sagte: Nehmt und esst, das ist mein Leib. Dann nahm er den Kelch, sprach das 
Dankgebet und reichte ihn den Jüngern mit den Worten: Trinkt alle daraus; das ist mein Blut, das Blut des 
Bundes, das für viele vergossen wird zur Vergebung der Sünden. 
 
Lasst uns beten für alle Christen, dass ihnen die Hl. Eucharistie als Kraftquelle und Mitte ihres Lebens 
wertvoll bleibt. 


